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Wetter für die
nächsten Tage

präsentiert von

Vortragsreihe – 800 Jahre Klosters
800 Jahre Geschichte – das ist
ein reichhaltiger Fundus an
unterschiedlichstenGeschichten,
Erzählungen und Anekdoten.
Klosters hat viel erlebt und hat
viel zu erzählen: Von der Grün-
dung, über dieWalsersiedler
oder die Reformation, von der
Reisläuferei bis zummodernen
Tourismusort.

pd | Fünf ausgewiesene Fachexpertinnen
und -experten widmen sich in der
vielseitigen Vortragsreihe kulturhistori-
schen, technologie- und wirtschafts-
geschichtlichen sowie naturwissen-
schaftlichenThemen.
Den Auftakt der Vortragsreihe macht
Florian Hitz. Der Historiker nimmt sein
Publikum mit auf Zeitreise durch 800
Jahre abwechslungsreiche und spannende
Klosterser Geschichte und stimmt damit
perfekt ein auf das ereignisreiche Jubi-
läumsjahr. So erhält das Publikum
spannende Auszüge aus dem Jubiläums-
buch, das zum Gründungsakt am 24.Mai
2022 erhältlich sein wird.
27. Januar: Florian Hitz: Klosters –
800 Jahre Geschichte 1222–2022
Ort: Kulturschuppen Klosters, Äussere
Bahnhofstrasse 3, 19 Uhr

Die weiteren Vortragsdaten und -themen
im Überblick

10. Februar: Alpine Transportsysteme
undWildheuerei
• Peter Guler: Wildheurei. Vergessenes

Kulturerbe in Klosters (Publikations-
präsentation)

• Jon Mathieu: Über Stock und Stein –
historische Transportkulturen im
Alpenraum

Ort: Kulturschuppen Klosters, Äussere
Bahnhofstrasse 3, 19 Uhr

24. Februar: Sprachentwicklung
undWalserkultur
• Noemi Adam Graf: (Sprach-)Wahrneh-

mung, (Sprach-)Bewertung, (Sprach-)
Wissen und (Sprach-)Identität. Der
bündnerische Sprachraum aus der
Sicht von linguistischen Laien

• Thomas Gadmer: Va Heerä, Hötsch
und Hindergrichter – zur Walser-
mundart von Klosters

Ort: Kulturschuppen Klosters, Äussere
Bahnhofstrasse 3, 19 Uhr

17. März: Baukultur im Prättigau
• Simon Berger:Denkmalpflege undBau-

kultur in Klosters
• Leza Dosch: Architektur zwischen

Tradition und technischem Auf-
bruch:Nicolaus Hartmanns Kirchen-
und Kraftwerkbauten

Ort: Nutli-Hüschi Klosters, Kulturgüter-
schutzraum, 19 Uhr

7. April: Tourismusgeschichte
Graubündens/Klosters
• Mike Jucker: Wie der Wintersport in

die Berge kam – Sport- und kulturhis-
torische Betrachtungen

• Christoph Luzi: Traumfabrik Klosters
– vom Fremdenverkehr zur Touris-
musdestination

Ort: Kulturschuppen Klosters, Äussere
Bahnhofstrasse 3, 19 Uhr

www.klosters800.ch

Klosters hat sich in den vergangenen Jahrzehnten
stark verändert und entwickelt. Bild: Archiv KZ


